
Gerhard Goeters / Joachım ogge Kırche der Unıion der VOT

(Hge.), Die Geschichte der Evange- mehr als einem Vierteljahrhundert den
iıschen Kırche der Union. „Arbeıtskreıs für kırchengeschichtliche

Forschung iın der EKU mıt dieser Auft-Die Anfänge der Unıi1on
landesherrliıchem Kırchenregiment gabe etiraute. Als Herausgeber für das
(1817—1850) EV. Verlagsanstalt, Leı1p- gesamte Werk zeichnen Gerhard
z1g 9972 4572 Seıiten. Ea 36,— (J0eters und Joachım 0gge, enen

E DiIie Verselbständigung der Kır- für dıe einzelnen Bände Rudolf Mau,
Gerhard Ruhbach, Gerhard Besier undche unter dem könıiglichen SummepI1-

skopat (1850—1918). Leipzıg 1994 Martın Onnasch hinzukommen. Der
450 Seıten Ln 36,— Kreıis der Autoren umfaßt insgesamt

eiwa durch einschlägıge Forschungs-111 rennung VO  — aal und Kır=
che. Krısen und Erneuerung kırchlicher arbeıt ıIn ihrer Oompetenz zumelst her-

vorragend ausgewlesene und überwilie-Gemeıimninschaft (1918—1960) Voraus-
sichtliıch 1995 gend 1im unıversitären Bereich tätıge

Personen. Bemerkenswert und deut-Eıiınen begrenzten, aber durchaus be- lıcher Hınwels auf dıe Gründlichkeıit derständiıgen Platz auf der Tagesordnung Erarbeıtung 1st dıe ungeachtet dieser Kom:-
VON Glauben und Kırchenverfassung hat petenz Jange, mehr als re umfas-
die Begleiıtung VO  — unlerten Kırchen sende Entstehungszeıt des Werkes.
COCU-Prozeß) Das geschieht sehr Es gehört ZU Proprium der kvange-bewußt In der Erwartung, daß vereinigte ischen Kırche der n10n, dem das
Kırchen sıch verein1gende Kırchen ble1i-
ben, den Unionsprozel über den vollzo-

andbuc partizıplert, da s1e über
nahezu Zzwel Jahrzehnte hın den SORC-

NCN SC hınaus zumiıindest ın nannten ‚„„Realıtäten‘“‘ wıderstanden hat
der Intention verlängern. nter diesem und vermittels der 1972 VOTSCHOININC-Aspekt ist das nunmehr ZU größeren NCN Bereichsgliederung über polıtische
eıl vorliegende dreibändige andbuc Grenzziehung hinweg ıne Kırche geblıe-
‚„‚Geschichte der Evangelıschen Kırche ben 1ST ber dıe deutsch-deutsche
der Union‘“‘® außerordentlich interessant. (Girenze hınweg eschah kontinulerliche
Der and erschıen bereıts 1992, gemeınsame Arbeıt insbesondere auf
der zweıte wurde kürzlich ausgeliefert, theologischem und gesetzgeberischem
eın drıtter and soll 1995 folgen. Es g1bt eblet ine der schönsten Früchte dıe-
relatıv weni1g Monographien über ein- SCIT Standhaftigkeıt, dıe ın t1iefem Aa
zelne Unionskirchen. Geradezu erstaun- sammenhang mıt den diese Kırche prä-
iıch ist jedoch, dalß 1ın den fast 180 Jah- genden Tradıtionen ste ist das Hand-
ICH ihres Bestehens keine WITKIIC buch der EKU-Geschichte
umfassende und wıissenschaftlichen Die Art der Darstellung, die -
Ansprüchen genügende Darstellung der spruchsvolle Darlegung mıt Lesbarkeit
preußischen Unıion, die den rune- verbindet, ebenso w1e die Beigabe VOIl
sten und größten Unionskirchen za  t) Amtslısten, Biogrammen und Karten
vorgelegt wurde. Insofern kann dem erleichtern dem Nıichtfachmann (sprich:
1U  —; 1m Erscheinen begriffenen and- Nıcht-Theologen) den eDrauCc bel
buch mıt Recht dıe anspruchsvolle gleichzeıtiger Erhaltung des hohen In-
Bezeichnung ‚„„Jahrhundertwerk‘“‘ ZUEC- formatiıonswertes für den Kundigen. So
standen werden. Auftraggeber für das ist dem uch das Interesse VON Lesern

außerhalb der kiırchliıchen Fachwelt undProjekt ist der Rat der Evangelischen
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über das Gebiet der deutschen Kırchen er ökumenischen Bemühungen
reformatorischer Prägung hınaus sıcher. erinnern und ZU anderen das, Wäas

Als Adressaten MNag INan sıch ohnehın insbesondere seıt der Vierten Weltkonie-
sehr verschiedene Personenkreise den- Ienz In Montreal (1963) über dıe rage
ken Insbesondere aber sollte das Werk des Verhältnisses VO  > chrift und Iradı-
Jungen enschen zugänglich gemacht t1on gemeinsamer Erkenntnis bereıts

erreicht werden konnte und beinahe VeEI-werden: jeder, der mıt dem kirchlichen
Nachwuchs iun hat, weıß, welche gEeSSCH worden rare

Wer dıe Vorbeitungsdokumente fürschwerwiegenden Kenntnisdefizıte
Blıck auf das NSeTreC Gegenwart präa- dıe Weltkonferenz In Sant1ago, das
gende Jahrhundert und dıe Kırchen- ‚„Dublin-Papıier“‘ VO Aprıl 9972 und

das „Stuttgart-Papier“‘ VO März 1993geschichte dieses Zeıtraums bestehen
Das Handbuch kann einen wesentlichen DZW. das in Santıago vorgelegte Konfe-

renzdokument, mıteinander vergleicht,Beıtrag ZU[ Behebung solcher Mängel
ırd den sehr viel stärkeren bıblı-eısten

Auf den drıtten und etzten Band, der schen Bezug der D:  ren Fassungen
erkennen Und die Konferenz selbstdıe Evangelısche Kırche der altpreußiıt-

schen Union im Weimarer Staat und zeichnete sıch dann auch dadurch dUus,
während der natıonalsozialıstıschen dal3 Ss1e der Erinnerung das in der

ökumenischen Arbeit bereıts ErreichteHerrschaft behandelt SOWIl1e die Evange-
lısche Kırche der Union nach 945 als mehr aum geben versuchte als DIS-

her üblıch, zugleich dem notorisch„Offene und geglıederte Kirchengemeıin- schwachen Gedächtnis der ÖOkumeneschaf beschreı1bt, darf INnan besonders
aufzuhelfen.se1n, sowochl Wäas dıe Einord-

In diesem Zusammenhang gab die
NUuNng 1ın die zeitgeschichtliche Sıtuation
als auch dıe Wertung kirchlichen Han- 19972 VO der Evangelısch-T’heologischen

Fakultät der Universıität ünster alseIns durch dıe AusSs verschliedenen Dıissertation C  CN TrbeıtKontexten kommenden Herausgeber - wichtige Anstöße, indem s1e nıcht DUlangt Hans-Ehbherhard Fichtner der Besinnung auf dıe chrıft als grund-
legendem Impuls für die ökumenische
ewegung ın en christliıchen KırchenMatthıas Haudel, Die Bıbel und dıe Eın- nachging (zurück bıs 1185 Jahr:heıt der Kırchen. iıne Untersuchung undert), sondern auch dem darın VeI-der Studıien VO  — ‚„‚Glauben und Kır- borgenen Zusammenhang zwischen

chenverfassung‘‘. Vandenhoeck Schrift, Tradıition und Kıirche, dem
Ruprecht, Göttingen 1993 470 Se1l- besondere Bedeutung für dıe Ökumene
ten Kt 68,— zukommt geht diesem Zusammen-
Die vorliegende Untersuchung CI- hang 1m einzelnen nach, VOI allem den

schien gerade rechtzeıtig, 1Im etzten Entwicklungen iın der Okumene nach
Stadiıum der Vorbereitungen ZU[r Fünf- dem 7Zweıten Weltkrieg zunächst bıs
ten Weltkonferenz VO  — ‚„‚Glauben und ZUT Gründung des Ökumenischen ates
Kırchenverfassung‘“‘ in Santıago de (1948) und dann den verschıedenen
Compostela (August ZU ema Zusammenkünften und Konferenzen bis
„Auf dem Weg ZUT Koinonla 1m Glau- ZU Jahre 1978 ın Bangalore.
ben, Leben und Zeugnis““ einerseıts weılst hın auf dıe wichtige nter-
nachdrücklich dıe bıblısche Basıs scheidung zwıischen der gemeinsamen
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